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ELISABETH PERUSSET - Malerei

SANGWOO KIM - Keramik (Korea)

Ausstellung vom 16.01.-06.02.2010 - 
Finissage: Samstag, 06. Februar 2010 - 11-17 Uhr

Elisabeth Pérusset

zählt zu jenen Frauen, die seit einigen Jahren in der
schweiz. Kunstszene mehr und mehr Aufsehen erregen:
mit sensitiver Kreativität, weitgreifendem
Erfindungsreichtum und besten handwerklichen
Qualitäten. Seither sind ihre Bilder regelmässig an
Ausstellungen im In- und Ausland zu sehen - Werke, die
sie selbst als "Visionen ins Unbekannte" bezeichnet.
Elisabeth Pérusset meidet ausgetretene Pfade, sie ist
stets auf der Suche nach dem Unberührten, versucht zu
erforschen und zu entdecken. Ihre Werke bleiben meist
ohne Titel - der Betrachter soll mitschreiten auf dem Weg
ins Land der kreativen Fantasie. Elisabeth Pérusset lässt
sich nicht festlegen; auch in der Wahl der Technik ist sie
variabel: Öl, Acryl, Kohle, Tusche, Pastell und Collage
wechseln sich auf grösseren und kleineren Formaten je
nach dem ins Auge gefassten Ziel ab. Was immer gleich
bleibt ist ihr Streben nach dem Neuen, noch Unbekannten.
Die Künstlerin stammt aus Luzern und lebt seit längerer
Zeit in Genf.

Sangwoo Kim

1980 in Südkorea geboren, heute in der Schweiz
arbeitend, ist nach dem Kunststudium in einer
traditionellen Art koreanischer Keramik ausgebildet, der
Herstellung der sog. "ONG-KI"-WARE - zumeist grosse,
im Holzofen gebrannte Vorratsgefässe aller Art. Seine
traditionelle Keramik, Teeschalen vor allem, wurde in
Korea mehrfach mit Preisen ausgezeichnet. 
Für seine gegenwärtigen Arbeiten bezieht er die Anregung
aus der anorganischen Natur, aber auch aus kulturellen
Artefakten: ihn faszinieren die von Wind und Wasser über
lange Zeit zu vollendet glatt gerundeten Formen
geschliffener Steine, wie man sie in Flussbetten oder
Wüstenlandschaften findet. Aus schamottiertem Ton
geformte, kieselgleiche, grosse, fein geschliffene
Hohlformen brennt er im offenen Grubenfeuer. Die zarten,
reich nuancierten Farben und Schattierungen bleiben
durch Flammen und Rauch erhalten.
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Auszeichnungen:
2005 GRASSI-Preis der Carl und Anneliese-Goerdeler-Stiftung, 

 GRASSI Museum für Angewandte Kunst  |  Leipzig

2006 Publikumspreis auf der Biennale de la Sculpture  |  Mamer (LU)

2007 Bronze Medaille auf der World Ceramic Biennale  |  (Korea)

 1. Preis auf der IV Biennal de Ceramica  |  El Vendrell (E)

2008 Belobigung auf der International triennal of silicate arts  |  (HU)

 Grand Prix der ex-temporeceramics  |  Piran (Slovenien)

Ausstellungen (Auswahl):
2002 “18ème biennale internationale de céramique d’art”  |  Vallauris (F) 

2004 “Terralha, 1er festival européen des arts céramiques“  |  St-Quentin-la- Poterie (F) 

 “Westerwaldpreis“  |  (D) 

 Ausstellung im Keramikmuseum Höhr-Grenzhausen  |  (D) 

 “Keramiksymposium Gmunden“ Thema “ Wasser ”  |  (A)

 Museo Internazionale delle ceramiche  |  Faenza (I)

2005 Porzellanmuseum Selb-Plössberg  |  (D) 

 „Ceramica Multiplex“ international festival of post-modern ceramics  |  (HR) 

 Museum for Modern Art  |  Mürzzuschlag (A) 

2006 “10ème biennale d’Andenne “  |  (B)

 “Design biennale “ à Lucerne  |  (CH)

 7ème salon de la céramique à Saint-Cergue  |  (CH)

2007 Prix de la ville de Carouge «le pichet»  |  (CH)

 5. Keramik Biennale Kapfenberg  |  (A)

 ICMEA young ceramist competition  |  Fuping (CN)

 Museum Bellerive  |  Zürich (CH)

2008 Kiwanis Förderpreis  |  Bern (CH)

 2008 Sidney Myer Fund International Ceramic Award  |  (AU)

 11ème Biennale d’Andenne 2008  |  (B)

 Triennale Spiez  |  (CH)

Veröffentl ichungen u. a.  in:
La revue de la céramique et du verre  |  (F)

NEUE KERAMIK  |  (D)

Keramik Magazin Europa  |  (D)

Form Forum  |  (CH)

Monthly Ceramic Art  |  (KR)

Werke in öffentl ichen Sammlungen:
GRASSI Museum für Angewandte Kunst Leipzig  |  (D)

World Ceramic Exposition Foundation  |  Icheon (KR)

Ayuntamiento de El Vendrell, fondo de arte municipal  |  (E)

Museum für Gestaltung Zürich  |  Kunstgewerbesammlung (CH)

Akademia Sztuk Pięknych we Wrocławiu  |  (PL)

Fonds céramique Pictet & Cie  |  Genève (CH)

Auszeichnungen:
2003 Gold-Medaille beim Tee-Schalen-Wettbewerb  |  Seoul

2005 Bronze-Medaille beim Tee-Schalen-Wettbewerb  |  Seoul

2007 Gold-Medaille und Sonder-Preis beim Tee-Schalen-Wettbewerb  |  Seoul

2008 2. Preis auf der 2. Biennal de Ceramica de Marratxi (BICMA)  |  (E)

Ausstellungen:
2004 Celadon Museum  |  Kangjin (KR)

2005 Dong Yang Dayee galery, Insadong  |  Seoul (KR) 

2007 La Borne s’enflamme  |  (F)

 Symposium art of fire  |  Luboradow (PL)

 Galeria DESIGN  |  Wroclaw (PL)

 Centre Céramique La Borne  |  (F)

 Espace Art et Objets  |  Lausanne (CH)

2008 Biennale d’Andenne  |  (B)

 Arte Diem, exhibition “jeune céramique“  |  St-Chamond (F)

 Galerie l’Essor  |  Le Sentier (CH)

 LeLiving  |  Territet/Montreux (CH)

 Triennale Spiez  |  (CH)

 2ème Biennal de Ceramica de Marratxi (BICMA)  |  (E)

 28ème concorso de ceramica de l’Alcora  |  (E)

 symposium communication through fire  |  (PL)

2009 World Ceramic Biennale  |  Korea

Veröffentl ichungen u. a.  in:
NEUE KERAMIK  |  (D)

Monthly Ceramic Art  |  (KR)

Á JOUR  |  (CH)

Werke in öffentl ichen Sammlungen:
Akademia Sztuk Pięknych we Wrocławiu  |  (PL)

Museu del Fang Marratxi auf Mallorca  |  (E)

Das „Keramikerportrait“ 2009 bietet Einblick in die Arbeit zweier noch 

junger und doch schon vielfach ausgezeichneter Keramiker der Schweizer 

Szene, die beide von Formen der Natur sich inspirieren lassen.

Rebecca Maeder, Absolventin der Schule für Angewandte Kunst im 

Schweizerischen Vevey, nennt ihre Arbeiten „Zoophyten“ und gibt 

damit schon den entscheidenden Hinweis auf die sie anregende 

Formenwelt der Natur der niederen Tiere. Der Begriff der „Zoophyten“ 

meint in der Biologie jene seltsamen Tierarten, deren Erscheinung 

an Pflanzen gemahnt, wie Schwämme oder Korallen. Aber auch die 

mikroskopischen Vergrößerungen von Einzellern oder Radiolarien 

dürfen als Vorbilder der Keramiken der Schweizerin gelten. Rebecca 

Maeder baut aus Ton kugel- oder schalenartige Gebilde, die sie mit finger-

dicken Löchern perforiert, das Außen nach Innen öffnet und so durch 

die geschehende Deformierung die Form gleichsam verlebendigt. 

Abschließend im offenen Grubenbrand gefeuert erhalten die 

Zoophyten eine zwischen sattem Schwarz und dem hellen Beige 

des Scherbens changierende, unregelmäßige Färbung. Eine zweite 

Gattung ihrer Arbeit nennt Rebecca Maeder „Coelenteron“, was den 

Ur-Darm von Nesseltierchen oder Polypen, aber auch beim Menschen 

frühembryonale Stadien des Verdauungstraktes bezeichnet. Hierfür 

verwendet die Keramikerin aufgeblasene Luftballons, die sie mit 

Porzellanschlicker in Schichten übergießt und so durch erstarrte 

Laufspuren oder Tropfenkränze gezeichnete, wie natürlich gewordene 

organische Hüllen erhält.

Sangwoo Kim, nach dem Kunststudium ausgebildet in einer der 

traditionellen Arten koreanischer Keramik, der Herstellung der sog. 

„Ong-ki“-Ware – zumeist große, im Holzofen gebrannte Vorratsgefäße 

aller Art – bezieht die Anregung für seine jetzigen Arbeiten aus der 

anorganischen Natur: Ihn faszinieren die von Wind und Wasser über 

lange Zeit zu vollendet glatt gerundeten Formen geschliffenen Steine, 

wie man sie in Flußbetten oder Wüstenlandschaften findet. Den Eindruck 

solch natürlich gewordener Schönheit versucht er wiederzugeben 

in gleichermaßen perfekten Formen, die mit der Balance des nicht 

weiter zu Verändernden in sich ruhen wie Meditationsobjekte. Aus 

schamottiertem Ton geformte kieselgleiche große Hohlformen brennt 

er ebenfalls im offenen Grubenfeuer, aus dem sie, anschließend 

poliert, ihre zarte, reich nuancierte Färbung durch Flammen und Rauch 

erhalten.

Lebenslauf:

1978 Geboren in Bienne,  
 Schweiz 

1999-2003 Studium an der 
 Ecole d`Arts Appliqués,  
 Vevey 

2003-2005 Atelier in Kaufdorf

2005-2007 Atelier in Kirchberg

seit 2007 Atelier in Röthenbach  
 im Emmental,
 Schweiz

Lebenslauf:

1980 Geboren in Süd-Korea

1998-2004 Studium und Diplom:
 Angewandte Kunst, 
 Chonnam University, 
 Gwangju

2004-2006 Ausbildung:
 traditionelle koreanische  
 Töpferei – Herstellung 
 sog. „Ong-ki“-Ware, 
 Bosung

Seit 2007 Ateliers in Röthenbach 
 im Emmental, Schweiz  
 und in Korea

REBECCA MAEDER SANGWOO KIM „Aus dem Geist der Natur“

Das Keramikerportrait : 

Das „Keramikerportrait“ findet im Rahmen des keramischen 

Begleitprogramms der Internationalen Keramiktage Oldenburg statt, 

die die Werkschule in jedem Jahr am ersten Augustwochenende 

veranstaltet. Eingeladen werden herausragende Keramiker/innen 

internationalen Ranges. In einem ganztägigen Seminar stellen sie die 

individuelle Besonderheit ihrer Keramik und die damit verbundenen 

speziellen Arbeitstechniken und Brennverfahren mittels praktischer 

Arbeitsdemonstrationen vor.

Das „Keramikerportrait“ richtet sich an Keramikinteressierte jeglicher 

Couleur und ist besonders inspirierend für diejenigen, die Ton 

als Arbeitsmaterial beruflich im handwerklichen, pädagogischen, 

therapeutischen oder künstlerischen Arbeitsbereich einsetzen.

Freitag, 31. Jul i  2009

KERAMIKERPORTRAIT 

Rebecca Maeder

Sangwoo Kim

Rebecca Maeder

Rebecca Maeder

Sangwoo Kim

ANMELDUNG

Keramikerportrait:

Freitag, 31. Juli 2009  |  10 - 17 Uhr

55,00 E inkl. Mittagsimbiss

Veranstaltungsort ist die Werkschule. 

Hiermit melde ich mich verbindlich 

für das Keramikerportrait 2009 an. 

Name

Straße

PLZ, Ort

Telefon

Email

Die Anmeldung ist verbindlich und verpflichtet zur Zahlung der festgesetzten 

Gebühr. Rückzahlung für belegte, aber nicht besuchte Seminarstunden kann 

nicht geleistet werden.

Die Gebühr in Höhe von  € 55,00

 Ich überweise die Gebühr auf das Konto der Werkschule

 bei der OLB (BLZ 280 200 50) Kto.Nr. 144 90312 00

 Ich ermächtige die Werkschule e.V. die Gebühr von meinem 

 Konto einzuziehen

 

 Kontonummer

 

 Bankleitzahl

 

 Bankinstitut

Datum                       Unterschrift

HOCHHEIDER WEG 169  |  26125 OLDENBURG  

TEL 0441-382930  |  FAX 0441-382742

WWW.WERKSCHULE.DE  |  INFO@WERKSCHULE.DE
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World Ceramic Biennale Korea 2009
Icheon World Ceramic Center (KR)



Westerwaldpreis 2009
Keramikmuseum Westerwald, Höhr-Grenzhausen (D)
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EVENTS

Débat « Alliances de terre: de la matière à l’objet »  

Je. 1er déc. 2011, 19h. Modération par Patricia Comby, directrice Arts Pluriels

Etat des lieux et débat  

« Le patrimoine culturel immatériel en Valais : une question d’actualité ? »  

Me. 18 jan. 2012, 19h. Modération par Thomas Antonietti, ethnologue,  

conservateur au Musée d’histoire du Valais ainsi qu’au Musée du Lötschental.

Du 25 nov. au 10 déc. 2011, Arts Pluriels accueille l’association Pro Ponchet 

et l’exposition collective Art’Page. 

Vernissage ve. 25 nov. 18h. 

Finissage sa. 10 déc. 15h. Lecture, Frédéric Mudry

Arts Pluriels, Château de Réchy, 

Rte du Tombec 6, CP 3, 3966 Réchy

+41 (0)77 421 16 66, info@artspluriels.ch

Plus d’informations sur www.artspluriels.ch

All iances de terre 
EXPOSITION 25 NOV. 2011 AU 18 FÉV. 2012 

VERNISSAGE VE. 25 NOV. 18H

OUVERTURE JE. ET VE. 14H > 18H,  SA. 10H > 16H

 fermé les 24 et 31 déc. et jours fériés

EXPOSITION

Martine Aeschlimann, céramiste et peintre, Fribourg/Suisse

Sangwoo Kim, céramiste, Corée du Sud

Denise Millet, céramiste, Genève/Suisse et France

Nadine Pont, céramiste, Sierre/Suisse

Evelyne Porret & Michel Pastore, céramistes, Egypte

Jean-Blaise Pont rythmera l’exposition avec ses photos « terriennes »

VERNISSAGE - Allocutions

Patricia Comby, directrice d’Arts Pluriels

Alain Perruchoud, président de la commune de Chalais

Lambert Zufferey, président de l’association Pro Ponchet

www.ponchet.ch





Parcours Céramique Carougeois 2009
Galerie Peter Kammermann





Atelier Philippe Lambercy
Ch. Mourlaz 47
1232 Confignon
T+F  022 771 18 63
www.atelier-philippe-lambercy.ch
Visite d’atelier
Philippe Lambercy CH

Galerie Lignetreize
Rue Ancienne 15
1227 Carouge
T+F 022 301 42 30 
www.galerielignetreize.ch 
Margareta Daepp CH

Atelier Maison Potter
Ch. de Pinchat 22bis
1227 Carouge
T 022 342 02 55
www.ateliermaisonpotter.ch
Ueli Schmutz CH 

Musée de Carouge (Jardin)
Place de Sardaigne 2
1227 Carouge
T 022 342 33 83
www.carouge.ch
Ma-dim, 14h-18h
Agnès Debizet F

Atelier Orange
Rue Saint-Joseph 10
1227 Carouge
T 022 342 53 71
atelierorange@vtxnet.ch
Halima Cassell GB

Galerie SMA
Rue du Marché 12
1227 Carouge
T 022 343 80 55
T 079 244 42 35  
Madola ES

Atelier-Galerie Tiramisù
Av. Cardinal-Mermillod 18
1227 Carouge
T 022 300 14 23
www.tiramisunet.com
Maude Schneider CH

Atelier Anne-Claude Virchaux
Rue Saint-Joseph 13
1227 Carouge
T 022 342 35 26
virchaux@visu-elle.ch
Gisèle Buthod-Garçon F

Galerie Annick Zufferey
Place des Charmettes 1
1227 Carouge
T+F 022 343 03 05
www.galerie-annickzufferey.com
Ursula Commandeur D

Espace vitrine
Gilbert Crugnola
Rue Ancienne 27
1227 Carouge
T+F 022 301 34 57
Christian Germann CH

Espace vitrine
Le Matin Bleu
Rue Ancienne 5
1227 Carouge
T + F 022 301 34 57
Ueli Schmutz CH

VERNISSAGES SIMULTANÉS 
DU 11e PARCOURS CÉRAMIQUE
CAROUGEOIS
Samedi 19 septembre 
de 11h à 17h

HORAIRES
mardi-vendredi 14h-18h 
samedi 11h-17h 
dimanche 14h -17h 
dimanche 4 octobre 14h-16h

www.parcoursceramiquecarougeois.ch
info@parcoursceramiquecarougeois.ch

Programme sous réserve 
de modifications

CONCEPTION & ORGANISATION 
Catherine Herren
Marianne Brand
Jean Kellerhals
Sophie Wirth Brentini

COMMISSARIAT D’EXPOSITION 
Charlotte Nordin
Georgette Strobino

CONSULTANTE
Michelle Dethurens

GRAPHISME
Claudine Kasper, tiramisunet.com

SITE INTERNET
Blanc-design.ch
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L’Antre-Peaux
Rue Ancienne 43
1227 Carouge
T 022 342 72 25
www.chrismurner.ch
Peter Fink CH
en collaboration avec Christiane Murner

Fondation Baur
Musée des Arts d’Extrême-Orient
Rue Munier-Romilly 8
1206 Genève
T 022 704 32 82  
www.fondationbaur.ch
Philippe Barde, Jacques Kaufmann
«Scènes du monde - dix ans 
de voyages en Chine»
du 4 septembre au 11 octobre
Conférences et visites : voir site

Galerie Marianne Brand
Rue Ancienne 20
1227 Carouge
T + F 022 301 34 57
www.galeriembrand.ch 
Marie-Noëlle Leppens F

Collectif C’BOs
Rue Saint-Joseph 7
1227 Carouge
T 022 301 72 59 
www.cbos.ch
Christine Aschwanden CH

Galerie Delafontaine
Rue Jacques-Dalphin 24
1227 Carouge
T 076 442 82 15
chanordin@gmail.com
Platform 09 

Atelier Michelle Dethurens
Av. Cardinal-Mermillod 18
1227 Carouge
T + F 022 343 52 04
www.ceramiquedethurens.ch
Tjok Dessauvage B

Atelier Mireille Donzé/Djeihne
Rue Saint-Joseph 31
1227 Carouge
T 022 343 55 21
bail.donz@bluewin.ch
Adriana Hartley CH

Atelier Renée Duc
Place du Marché 15
1227 Carouge
T 022 300 44 58  
www.renee-duc.ch
Danielle Lescot F

Galerie Ferme de la Chapelle
Route de la Chapelle 39
1212 Grand-Lancy
T + F 022 342 94 38
www.fermedelachapelle.ch
Yoshimi Futamura J

Atelier-Galerie Maya Guidi
Rue Saint-Joseph 40
1227 Carouge
T+F 022 300 00 01 
guidimaya@gmail.com
Marc Leuthold USA

Peter Kammermann, décorateur
Rue Saint-Victor 21
1227 Carouge
T+F 022 300 17 27
www.peterkammermann.ch
Sangwoo Kim KR 
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Accès
Transports publics
tram 12 : direct depuis le centre ville
trams 13 et 14 : direct depuis la gare de Genève - Cornavin

Accès voiture par l’autoroute : sortie Carouge-la Praille ou Carouge-Centre

Parkings Place de l’Octroi,  Place de Sardaigne, Théâtre de Carouge

Horaires
mardi-vendredi 14h-18h 
samedi 11h-17h 
dimanche 14h-17h 
dimanche 4 octobre 14h-16h

www.parcoursceramiquecarougeois.ch
info@parcoursceramiquecarougeois.ch

Entrée libre pour tous les événements
Programme sous réserve de modifications
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du 19.09 au 4.10 2009

Parcours Céramique Carougeois 2009
Preisverleihung im Museum Ariana, Genf
Onggi Demonstration in Fondation der Bruckner



Onggi Demonstration in Andenne (B)











NOT ONLY STONES

Allis Martin
Charlotte Vouilloz
Claudia Von Boch
Denise Millet
Laurence Rochat
Sangwoo Kim
Valérie André

l  ’artelier
céramique

7 mars - 5 avril 
2009

La céramique, cet art de la terre et du feu – de l’eau et du touché est une mémoire qui s’amenuise à mesure que le temps 
passe. Par ricochet les galets en céramique faits à la main, sont des objets qui reflètent non
seulement les influences traditionnelles mais également l’esthétique contemporaine
de l’avant-garde et des tendances en architecture.
Le galet, plage de rêve solitaire, est présenté ici comme une évasion collective de céramistes. Les artistes invités 
évoquent une image des cultures dont ils sont issus.
             G.J.S





2. Biennal Internacional de Ceramicà 2008 (BICMA)
Marratxi in Mallorca (E)
Preisverleihung
Einblick in die Ausstellung im Museum del Fang








